






NCD4033

NCD4046

Chris Geisler piano, keys // Kurt Holzkämper double bass // 
Bernd Settelmeyer drums, percussion
feat. Johannes Enders saxes

»Mit seinen eigenwilligen Ideen und seinen kantigen Soli 
trägt Enders ganz entscheidend zum Hörvergnügen bei (...) 
Geisler (ist) nicht nur ein sensibler Pianist, sondern auch ein 
höchst variabler Komponist (...)« [Jazz thing]

»Chris Geisler sorgt (...) für Keine-Experimente-Jazz, der es 
lohnt, ihn nicht zu überhören.« [Jazz Podium]

www.chrisgeisler.de

Centerpiece three to get ready 

Chris Geisler Trio feat. Johannes Enders Katharsis 

Thilo Wagner piano // Lindy Huppertsberg double bass, vocals 
// Gregor Beck drums

»(...) dieses Trio agiert mit einem derart höllischen Drive, dass 
es den Hörer eventuell vom Stuhl hauen (...) könnte.« [AUDIO]

»Das Trio musiziert spannungsgeladen ohne jeglichen 
elektronischen Firlefanz mit beispielhafter Frische (...) Eine 
in jeder ‚handgemacht‘ jazzigen Hinsicht stimmige CD (...).« 
[Jazz Podium]

www.ladybass.de



NCD4028

NCD4029

Bruno Böhmer Camacho piano // Juan Camilo Villa bass // 
Rodrigo Villalón drums // Yma América Martínez vocal, cuatro

»Der 24-jährige ist reif, sich zwischen Omar Sosa und Ramon 
Valle einzureihen. Latin-Jazz zum Aufhorchen.« 
[Rolling Stone Magazin]

»(...) Der tastengewaltige Tausendsassa setzt sein pianis-
tisches Feuerwerk geschmackssicher ein. Dennoch ist das 
Album ruhiger und intimer als die zahlreichen Trio-Alben der 
letzten Zeit geraten.« [PianoNews]

www.brunoboehmer.com
www.myspace.com/brunobohmer

Marc Perrenoud Trio Logo 

Bruno Böhmer Camacho Trio Herencias 

Marc Perrenoud piano // Cyril Regamy drums // 
Marco Müller double bass 

»Perrenoud bearbeitet die Klaviatur im allerbesten Wortsinn, 
durchdringt sie, schwitzt hörbar, spielt rasend viele, aber 
niemals zu viele Noten, verbindet gewaltige Aggressionsaus-
brüche mit feinsinniger Zärtlichkeit und dreht Standards (...) 
durch die Heißmangel einer neuen Improvisationskultur.« 
[Jazz thing]

»Das Trio gibt eine Visitenkarte ab, die sich hören lassen 
kann, cool, hard und ästhetisch ausgewogen.« [Jazz‘n‘More]

www.marcperrenoud.com
www.myspace.com/marcperrenoudtrio



NCD4022 Kraft, Landry, Messina Latin Journey 
Michael Kraft bass // Dana Landry piano // 
Daniel Messina drums

»(...) flockig groovend, zum Teil mit anspruchsvollen Unisono-
Breaks, aber nie unentspannt und affektiert (...)« 
[Bass Professor]

»Ein Album mit Charakter.« [drumdepartment.com]

www.myspace.com/kraftonbass

NCD4039 Heiri Känzig Quintet Buenos Aires 
Heiri Känzig double bass // Michael Zisman bandoneon // 
Matthieu Michel flugelhorn // Urs Bollhalder piano //
Lionel Friedli drums

»Der Titel ‚Buenos Aires‘ (...) passt zu dem in guter Stimmung 
und voll Harmonie musizierenden Quintett, das Jazz jenseits 
aller regionalen Grenzen abliefert und künftig als Paradebei-
spiel für ein perfekt aufeinander abgestimmtes Ensemble-
spiel herangezogen werden kann.« [AUDIO]

www.heirikaenzig.com
www.myspace.com/heirikaenzig



NCD4045

NCD4025

Christoph Stiefel piano // Patrice Moret double bass // 
Marcel Papaux drums

»(...) Christoph Stiefel has made a tremendous impression 
and marked himself out as one of the most interesting voices 
on the contemporary jazz scene.« [www.allaboutjazz.com]

»Schon seit Jahren arbeitet der Schweizer Pianist mit einem 
rhythmischen Konzept, das seine Band aus dem Meer der 
Klaviertrios deutlich herausragen lässt.« [Jazz thing]

www.christophstiefel.ch
www.myspace.com/christophstiefeltrio

Christoph Stiefel Inner Language Trio Fortuna‘s Smile 

Christoph Stiefel Inner Language Trio Inner Language 

Christoph Stiefel piano // Thomas Lähns double bass // 
Marcel Papaux drums 

»Der Variantenreichtum von Stiefels Musik ist immens, und 
die rhythmischen Verschiebungen, die sie kaleidoskopartig 
immer wieder neu strukturieren, wirken niemals maschinell, 
sondern wie ein atmender Organismus.« [Jazz thing]

»Das Inner Language Trio (...) spricht Jazz wie eine Mutter-
sprache - wohl mit einem eigenen Dialekt, aber akzentfrei.« 
[Jazzthetik]

CD des
Doppelmonats



NCD4019

Christoph Stiefel piano

»Schier unerhört, was er aus den 88 Tasten an Groove, 
Phantasie, Variantenreichtum und Stimmungen herauszau-
bert. (...) Eine tolle Entdeckung aus der Schatzkiste der 
Musikgeschichte faszinierend in unsere Zeit übersetzt.« 
[Jazz Podium]

»Zum Hören kinderleicht und gar berauschend!« 
[Jazz thing]

Christoph Stiefel Isorhythms for Solo Piano 

NCD4009

Christoph Stiefel piano // Patrice Moret double bass // 
Marcel Papaux drums

»Die Isorhythmen sind höchst faszinierend. Die drei Musi-
ker treffen sich stets in dicht groovender Interaktion und 
Kommunikation. Die Idealvorstellung des Piano-Trios als ein 
Gespräch zwischen drei gleich berechtigten Partnern wird 
hier Wirklichkeit – verdammt gutes Piano-Trio!« [Jazzthetik]

»Zukünftiger Klassiker« [stereoplay]

www.christophstiefel.ch
www.myspace.com/christophstiefeltrio

Christoph Stiefel Trio 7meilenStiefel 



NCD4036

NCD4042

Julia Pellegrini vocals // Matthias Stich saxes, clarinets // 
Tilman Günther piano, e-piano // Jörgen Welander bass, fret-
less, tuba // Matthias Daneck drums

»(...) seine neuen Stücke, die sich zu einem stimmungsvollen 
programmatischen Ganzen formen. Nicht zuletzt dank des 
fabelhaften Gesangs von Julia Pellegrini.« [Jazz Podium]

»(...) im Ensemble Modern und der Musikfabrik Köln mit allen 
modernen Wassern gewaschen, arbeitet er mit ambitio-
nierten Songstrukturen und poetischen Texten, zumeist aus 
eigener Feder (...)« [FONO FORUM]

www.matthiasstich.de
www.myspace.com/matthiasstich

Julia Oschewsky inner game 

Stitches Brew The Flying Piano 

Julia Oschewsky vocals // Folkert Oosterbeek piano // 
Jonne Beenke guitar // Petros Klampanis double bass // 
Felix Schlarmann drums

»Bei der Sichtung der anhaltenden Schwemme von Jazz-
Sängerinnen stellt man oft fest, dass die meisten keine sind. 
Anders Julia Oschewsky. Sie singt, scattet, fleht und seufzt, 
was das Zeug hält (...)« [Jazzthetik]

»(...) mit schöner, wandelbarer Stimme, nuancierter Dynamik, 
spielerischer Gestaltungslust und innerem Engagement (...)« 
[Jazz Podium]

www.julia-oschewsky.de
www.myspace.com/juliaoschewsky



NCD4034

Anne Czichowsky vocals // Stefan Koschitzki saxes, flute // Pe-
ter Gromer piano // Markus Braun double bass // Jan-Philipp 
Wiesmann drums

»Sie intoniert perfekt, phrasiert mit viel Gespür, besticht 
durch geschmeidige instrumentale Führung, solistisch stets 
stilsicher.« [Jazzzeitung]

»Die Stimme (...), meist instrumental, mal auch mit Text 
eingesetzt gibt auf ‚Rise‘ dem Sound ihrer Formation Jazz-
partout die Würze. Mit makelloser Intonation landet sie nach 
gewagten Sprüngen punktgenau am Ziel.« [AUDIO]

www.annesingsjazz.com
www.myspace.com/anneczichowsky

Jazzpartout/Anne Czichowsky RISE 

NCD4038 Barbara Bürkle Quintett Everything Allowed 
Barbara Bürkle vocals // Dirk Wochner piano // 
Steffen Hollenweger double bass // Uli Schiffelholz drums // 
Andreas Francke saxes

»Es ist einfach eine Freude, wie dieses Album aus der Flut 
der Sängerinnen-Produktionen herausragt.« [RONDO]

»Was an dieser jungen Stimme verblüfft, ist die geschmei-
dige Unbekümmertheit, die Leichtigkeit, mit der sie daher-
kommt.« [AUDIO]

www.barbarabuerkle.de
www.myspace.com/barbarabuerklequintett



NCD4041 FUMMQ feat. Jake Saslow Baden verboten! 
Magnus Mehl altsax, sopransax // Martin Schulte guitar // 
Fedor Ruskuc double bass // Ferenc Mehl drums // 
Jake Saslow tenorsax, sopransax

»Moderner Jazz, an den Hard Bop angelehnt, (...) heftig los-
swingende Themen finden sich hier ebenso wie eher lyrische 
Momente (...) ‚Baden verboten!‘ hat es in sich!« [Jazzthetik]

»Die Musiker erzählen (...) auf ihren Instrumenten, wie gute 
Poeten schreiben, ausdrucksstark, aber nie geschwätzig (...)« 
[Kölner Stadtanzeiger]

www.fummq.de
www.myspace.com/fummq

NCD4048

Robert Giegling trumpet // Christoph Heckeler piano // 
Markus Ehrlich tenorsax // Marcel Gustke drums // 
Joel Locher bass

»Sie sind jung. Und sie huldigen dem akustischen Jazz so 
kompromisslos, als wollten sie sich bei Art Blakeys Jazz Mes-
sengers bewerben. (...) Der Trompeter legt seine Improvisati-
onen elegant an, hält die Themen präsent, enteilt ihnen aber 
auch manchmal zu Gunsten abstrakterer Linienführungen, 
wobei er einen leicht angerauten Ton pflegt.« [RONDO]

www.robertgiegling.com

Robert Giegling Quintett Tafelrunde 



NCD4032

Alexandra Lehmler saxophone, bass clarinet // Bruno Böhmer 
Camacho piano, Fender Rhodes // Matthias Debus double 
bass // Farouk Gomati percussion // Max Mahlert drums

»In beeindruckender Konsequenz verfolgt die Combo um 
Saxofonistin (...) Alexandra Lehmler die Vision eines europä-
ischen Jazz, der von Weltmusik inspiriert ist.« [CLARINO]

»Lehmlers vibrierender Ton auf dem vorwiegend in hellen 
Lagen geblasenen Saxophon, die geschmeidigen Linien und 
die liedhafte Melodieführung sind unverkennbar.« 
[Jazz Podium]

www.a-l-q.de
www.myspace.com/alexlehmler

Alexandra Lehmler Quintett Die Welt von unten gesehen 

NCD4027

Felix F. Falk saxophone, percussion // André Seidel drums // 
Matti Klein fender rhodes // Tobias Fleischer bass
Guests: Anthony Ormesher guitar // Franz Bauer vibraphon

»Ein sparsames Fender Rhodes, ein elegant wühlender Bass, 
ein präzise verschlepptes Schlagzeug und dazu der kernige 
Sound von Falks Saxofon in der Tradition der Texas Tenors: 
Mehr braucht es nicht, um auf den Punkt zu kommen.« 
[Jazz thing]

»Mo‘ Blow erweitern die Klangpalette des Jazzfunk.« 
[CLARINO]

www.moblow.de
www.myspace.com/moblowmusic

Mo‘ Blow (Felix F. Falk) Funkatristic 



NCD4018

Andreas Rapp saxophone // Christoph Heckeler piano // 
Matthias Debus double bass // Marcel Gustke drums

»Makellos im Ton, sind auch Rapps Kompositionen nicht von 
schlechten Eltern.« [Jazz thing]

»(...) Sinn für eingängige Themen, die er und seine Musiker 
entspannt, reif und ohne Drang, der Welt etwas zeigen zu 
müssen, ausgestalten.« [FONO FORUM]

»Ein zugänglicher, grooviger und leicht poppiger Jazz (...) 
eine gute CD von einem guten deutschen Quartett.« 
[Jazz Podium]

www.andirapp.de

Andreas Rapp Quartet File under Jazz 

NCD4006

André Cimiotti alto saxophone, clarinet // Gerit von Stockhau-
sen alto saxophone, clarinet, flute // Christian Torkewitz tenor 
saxophones, sopranino saxophones, flute // François de Ribaupi-
erre tenor saxophone, bass clarinet // Alexander Reffgen bariton 
saxophone, bass clarinet, tubax
feat. Bob Mintzer tenor saxophone

»Swingende Bläserorgie in tollem Sound. Ein Labsal für die 
Ohren.« [AUDIO]

»(...) hier vermisst wirklich kein Mensch eine Rhythm-Sec-
tion.« [CLARINO]

»Auch ohne Mintzer überzeugt die Soloarbeit der fünf (...)« 
[Jazz thing]

www.colognesaxophonequintet.com

Cologne Saxophone Quintet feat. Bob Mintzer YO! 



NCD4030

Helmut Eisel clarinet // Michael Marx guitar // 
Stefan Engelmann double bass

»Mal hart, mal zart, mal warm, mal kalt, mal freudig erregt, 
mal melancholisch. (...) direkt, unmittelbar, ehrlich. Persön-
licher ist nur das Konzert.« [CLARINO]

»(...) was der Klarinettist Helmut Eisel seinem Instrument ent-
lockt, ist auf jeden Fall mehr als hörenswert. (...) Zu ‚Clarinet 
Colours‘ gibt es nur eines zu sagen: unbedingt hineinhören.« 
[tachles]

»The combination of an exceptional classic musician together 
with a real Klezmer brings the very special matter of this 
recording.« [Giora Feidman]

Helmut Eisel & JEM Clarinet Colours 

NCD4023

Helmut Eisel clarinet // Marina Baranova piano

»Eisel spielt nicht Klarinette, er erzählt, lacht, schreit, 
schwelgt, trauert und tobt Klarinette, einfach hinreißende 
Musik!« [Saarländischer Rundfunk]

»Wie die beiden Musiker auch in den kleinsten Nuancen auf-
einander eingehen und gegenseitige Impulse aufnehmen ist 
einfach phänomenal!« [Ludwigsburger Kreiszeitung]

www.helmut-eisel.de

Helmut Eisel und Marina Baranova Impromptu 



NCD4035

NCD4031

Matthias Siegrist guitar // Gabriel Dalvit alto saxophone // 
Patrick Sommer bass // Andreas Schmid drums

»Logbook ist, kurz gesagt, eine hoch ambitionierte homogene 
Gemeinschaft von Individualisten, die mit großer Überzeu-
gungskraft Jazz fern aller Eklektik bietet.« [Jazz Podium]

»Als fixe Koordinaten in seinem musikalischen Logbuch 
verzeichnet Gitarrist Matthias Siegrist sowohl gefühlvolle Bal-
laden als auch kollektiv entstehende Klangbilder, sorgfältig 
arrangierte Kompositionen und pulsierenden Straight Ahead 
Jazz.« [Jazzzeit]

www.matthiassiegrist.ch

Hellmüller Sisera Renold 9 views of a landscape 

Matthias Siegrist Logbook Depart 

Franz Hellmüller guitar // Luca Sisera double bass // 
Tony Renold drums // Lars Lindvall trumpet 

»Une musique ouverte et sincère, souvent élégiaque ou 
méditative (...).« [Jazz Magazine]

»Durchdrungen, und damit zu einem grösseren Ganzen zu-
sammengehalten, werden die neun Stücke von einem Drive, 
der die Stücke kürzer erscheinen lässt, als sie tatsächlich 
sind. Unterhaltsam.« [Jazz‘n‘More]

www.hsr-trio.com
www.myspace.com/hellmllersiserarenold



NCD4020

Andres Böhmer guitar // Marcus Horndt piano // 
Lars Födsch bass // Martin Greule drums

»Dieses Quartett ist ein sehr lebendiger, intelligenter, erstaun-
lich reifer Klangkörper.« [Jazzzeitung]

www.andresboehmer.de
www.myspace.com/andresboehmerquartett

Andres Böhmer Quartett Plane to Bukarest 

NCD4052 Joerg Reiter, Frank Kuruc April Lights 
Joerg Reiter piano // Frank Kuruc guitar

»Saiten und Tasten hat man auch schon vor Metheny/Mehl-
dau selten so entspannt miteinander umgehen hören« 
[Jazz thing]

»Gespannte Unruhe schwingt mit in poetischen Klangkaska-
den aus dem Flügel, ein Träumen vom Sommer in gefühlvoll 
perlenden Gitarrenmotiven. (...) zwei Seelenverwandte, spie-
len miteinander im besten Sinne, machen Emotionen hörbar.« 
[Stuttgarter Nachrichten]

www.joergreiter.de
www.myspace.com/frankkuruc



NCD4047

NCD4026

Michael Kiedaisch vibraphone // Matthias Stich saxophone // 
Florian Dölling double bass // Matthias Daneck drums

»Keine Gute-Nacht-Lieder zum Einschlafen, sondern coole 
Songs zum Wachbleiben und Genießen!« [CLARINO]

»(...) Ein kongeniales Duo, das offenbar auch menschlich 
funktioniert, alle persönlichen Eitelkeiten hinten anstellt und 
das Kunststück fertig bringt, sogar bei der Begleitung des 
jeweils anderen zu glänzen. (...) Ein erfrischender Kontrapunkt 
zum zeitgeistigen Kultur-Autismus.« [Jazz thing]

www.michaelkiedaisch.de

Michael Kiedaisch Trieau siebensachen 

Michael Kiedaisch, Matthias Stich Nightsongs 

Michael Kiedaisch marimba, vibraphone, kalimba // 
Mike Svoboda trombone, conch shell // 
Eberhard Hahn saxes, flutes, bassclarinet

»Die Grundstimmungen werden mit blitzendem Tonwitz 
und quicklebendiger Rhythmik vorgegeben. (...) die Bläser 
entwickeln darüber ein Motiv-Feuerwerk voller Esprit und 
tiefsinnigem Humor« [Jazz Podium]

»Hier ist ein Trio, pardon: Trieau, das sich auf den freien 
Austausch musikalischer Gedanken bestens versteht. (...) Ne- 
ben dem Ausloten klanglicher Möglichkeiten oder sonstiger 
instrumentaler Tugenden sind dem Erfindungsgeist und 
jeglicher Spiellaune keine Grenzen gesetzt (...)« 
[Badische Zeitung]



NCD4040

NCD4049

Gregor Huebner violin // Mike Block cello // Sirius String 
Quartet // The Academy Collective 21, Klaus K. Weigele

»In ihrer Verknüpfung von Improvisation und komponierten 
Passagen dürfte er mit der CD (...) den Nerv vieler anspruchs-
voller Hörer im Spannungsfeld zwischen ernster Muse und 
(World-)Jazz treffen.« [Saarbrücker Zeitung]

»Diese CD zeigt, auf welchem Niveau in der Akademie 
Ochsenhausen musiziert wird, was dort alles möglich ist.« 
[Schwäbische Zeitung]

www.gregorhuebner.de
www.myspace.com/gregorhuebner

Rolf Zielke Handel Jazz 

Gregor Huebner Racing Mind 

Rolf Zielke piano // Stephan Abel saxophone, flute // 
Stephan Braun cello // Rhani Krija percussion // 
Guilherme Castro bass // Tobias Backhaus drums

»Schon der Opener ist für eine Überraschung gut: das 
berühmte ‚Hallelujah‘ aus ‚Der Messias‘ als fröhliche Latin-
Nummer.« [FONO FORUM]

»Händels bekanntesten Melodien wird in diesem Gewand 
neue Frische und rhythmische Energie verliehen.« 
[klassik.com]

www.rolfzielke.de
www.myspace.com/rolfzielke



NCD4008

Una Prelle harp // Pamela Stahel flute // Robert Pickup clarinet 
// Elisabeth Harringer violin // Rumjana Schamlieva viola // 
Daniel Pezzotti violoncello // Dieter Lange double bass

»Das ausgezeichnete Ensemble Kontraste (...) in wunderschö-
ner kammermusikalischer Kommunikation (...) Bluesiges ver-
band sich mit Konzertantem, Gesamtklang mit Solistischem, 
und dies in brillianter Weise!« [NZZ]

www.ensemblekontraste.ch

ensemble kontraste zürich alone together 

NCD4051

Magda Schwerzmann flute, bassflute // James Alexander 
piano // Robert Langevin flute

»Dem erfahrenen Grenzgänger Schnyder schliesst man sich 
gerne an, weil er so locker auf die Zwänge der Tradition 
pfeifft.« [Jazz‘n‘More]

»‘Manhattanite‘ klingt ungemein leicht und transparent trotz 
gestalterischer Komplexität, manchmal gar schelmisch im 
Umgang mit den Hörklischees der Genres. Das ist die Kunst 
eines erfahrenen Grenzgängers, der auf die Zwänge der 
Tradition pfeift.« [stereoplay]

www.danielschnyder.com
www.magda-schwerzmann.ch

Schwerzmann, Alexander, Langevin manhattanite 



NCD4014

NCD4015

Stephan Zimmermann trumpet // 
Wilson de Oliveira saxophone // Thilo Wagner piano // 
Thomas Stabenow double bass // Gregor Beck drums

»Hier klingt alles ganz entspannt und ist trotzdem blitzsauber 
und leidenschaftlich diszipliniert auf den Punkt gespielt.« 
[Jazz Podium]

»(...) die Arrangements sind stringent, schlüssig, das Trompe-
tenspiel des Künstlers ist außergewöhnlich tonreich, flüssig 
und rhythmisch - unerhört gut eben.« [CLARINO]

www.stephanzimmermann.com

int. mto-jazz-quartett New German Timbres 

Stephan Zimmermann My Kind of People 

Michael T. Otto trumpet // Olivier Hutman piano // 
Andy McKee double bass // Stefan Willi drums

»(...) hat sich Gig für Gig ein wachsendes treues Publikum 
erspielt, um nun, mit dem Debüt-Album seines „int.-mto-
jazzquartett“ endlich auch die große Jazzbühne zu betreten 
und wie selbstverständlich auf hohem europäischen Niveau 
auszufüllen.« [Jazz Podium]

»Seine Klangmalereien und teils multiphone Spieltechnik 
sind legendär, ebenso sein Mut zu stilistischen Innovation. « 
[Reutlinger General-Anzeiger]

www.mtotto.de
www.myspace.com/michaeltotto



NCD4016

Marcel Krömker double bass // Renske Timiniau vocal // 
Can Olgun piano // Stephan Meidell guitar // 
Luis Candelas drums

»Zum Ende gehört weiss ich immer noch nicht, wie ich „Facts 
In The Case Of The Mysterious Pop Murder“ bezeichnen soll, 
als schrägen Pop mit jeder Menge jazzigen Einflüssen oder 
als Jazz mit Sing a Song Qualitäten, egal, interessant ist‘s 
allemal.« [Jazzzeit]

www.mreart.com
www.myspace.com/mreart

Mr. Eart Facts In The Case Of The Mysterious Pop Murders 

NCD4017

Winnie Brückner vocal // Hannes Daerr clarinet // 
Marco de Vries guitar // Janis Görlich drums

»(...) eine musikalisch wie textlich derart interessante und 
eigenwillige Entdeckung im gefährlichen Gestrüpp zwischen 
Pop, Jazz und Avantgarde hat absoulten Seltenheitswert.« 
[Jazzzeitung]

»So viel Gespür für Musik ist selten (...) Glücklich1 sind phan-
tasievoll, prickelnd und sinnlich« [Leipziger Zeitung]

www.gluecklich1.de
www.myspace.com/gluecklich1

Glücklich1 K.ill Y.our D.arling 



NCD4013

Christian Weidner saxophone // Antonis Anissegos piano // 
Chris Dahlgren double bass // John Schröder drums

»(...) Energie und Emotion prägen die Einspielung, deren 
Stücke im Wechsel von Spannung und Entspannung, Tempo 
und Ruhe, Abenteuer und Betrachtung einen so vielschichtig 
facettenreichen wie kontrastierend schöpferischen Reigen 
umspannen.« [Jazz Podium]

www.myspace.com/antonisanissegos

Antonis Anissegos wake up and dream! 

NCD4010

Andreas Edelmann double bass // Eike Wulfmeier piano // 
Lizzy Scharnofske drums

»Mit einem im klassischen Format faszinierend kurzweiligen 
Album fügen Center zur schwer unauslotbaren Art of the 
Piano ein eigenes, unverwechselbares Puzzelteil hinzu.« 
[PianoNews]

Center Triomusic 



NCD4001 Christoph Haas Sacred Space Sacred Sound 
Cristoph Haas framedrums, tubular bells, tambura, berimbao, 
gong, percussion // Stephanie Haas voice

Christoph Haas transformiert auf seiner neuen CD har-
monikale Proportionen eines Kirchenraumes in Musik. 
Er greift mit diesem Projekt die Proportionenlehre der 
Antike auf, die in Pythagoras ihren ersten Höhepunkt 
gefunden hatte.

On his new CD Christoph Haas transforms a church‘s 
harmonical proportions into music. Here he uses the 
antique doctrine of proportions which had its first climax  
in Pythagoras.

www.the-ocean-of-rhythm.com

NCD4005

Maurice de Martin drums, percussion // Ulli Bartel violin // 
Antonio Palesano trumpet // Ben Abarbanel-Wolff saxophone 
// Iven Hausmann trombone // Kalle Kalima guitar // Mircea 
Tiberian piano // Antonis Anissegos piano // Oliver Potratz 
bass // Tadeusz Sudnik live electronics

»Selten habe ich eine Musik gehört, die eine derartige 
Vielzahl von unterschiedlichen Facetten so lebendig und 
gefühlvoll miteinander verbindet (...) Ein insgesamt großes, 
verbindliches Stück Musik.« [Süddeutsche Zeitung]

www.mauricedemartin.de
www.myspace.com/mauricedemartin

Maurice de Martin Transylvaniana



NCD4024

Henning Schmiedt piano //Hagen Matzeit bariton // Jocelyn 
B. Smith soprano // Wu Wei sheng, erhu // Volker Schlott 
saxophone, flutes // Ulrich Maiss cello //  Kinderchor der 
komischen Oper Berlin

»(…) Henning Schmiedt ist ein Ästhet, der mit professioneller 
Erfahrung spielerisch kompositorische Intentionen umsetzt.« 
[Mitteldeutsche Zeitung]

»Henning Schmiedt ist ein Musiker, der seit vielen Jahren 
immer wieder nach Möglichkeiten künstlerischer Grenzüber-
schreitungen sucht (...)« [RBB kultur]

www.henning-schmiedt.de

Henning Schmiedt Requiem 

NCD4004

Ulrich Schlumberger accordion // Krassimira Krasteva violon-
cello // Stuttgarter Philharmoniker (Bernd Ruf)

»„In die Tiefe der Zeit“ (1994) lotet eine kalligraphische 
Klanglandschaft aus, deren vibrierende Flächen und zise-
lierte Einzelton-Modulationen jederzeit offen sind für die be-
unruhigenden Risse westlicher Expressivität. Auch „Melodia“ 
(1979) und „SenV“ (1991) beherbergen „Töne, die aus der Welt 
des Schweigens stammen und wieder dahin zurückkehren“ 
(Hosokawa). Da ist die Kunst des leise Spielens gefragt. 
Krassimira Krasteva und Ulrich Schlumberger beherrschen 
sie meisterlich. « [FONO FORUM]

Ulrich Schlumberger In die Tiefe der Zeit 



NCD4043

Carol Morgan piano // Monika Hölszky-Wiedemann violin

»Dass Musik nie voraussetzungslos entsteht, weiß eine solitär 
eigenständige Komponistin wie Adriana Hölszky nur zu gut. 
In ihrem ‚Hörfenster für Frank Liszt‘ findet eine hochvirtuose 
klavieristische Fragmentierung von Liszts Klangsprache statt. 
(...) Der viel unbekanntere Fortner-Schüler Wolfgang Ludewig 
(...) steuert kurze, aber wundervolle Sequenzen für Violine 
und Klavier bei. So findet Bekanntes und Unbekanntes sensi-
bel zusammen.« [FONO FORUM]
 

Carol Morgan, Monika Hölszky-Wiedemann Licht und Schatten 

NCD4007

Ensemble V. Act // Percussion Ensemble Stuttgart // 
Stuttgarter Philharmoniker

» Bei dem Stück „Karawane“ erweist sich die Surround-Tech-
nik als besonders hilfreich, um die permanenten Überlage-
rungen und Überblendungen der zeitlichen und klanglichen 
Ebenen adäquat darzustellen.« [FONO FORUM]

»(. ..) darf man diese CD getrost jenen empfehlen, die genauer 
hinhören wollen. Adriana Hölszkys Werke sind immer eine 
Entdeckung, in der Spannung zwischen Hörbarem und Un-
hörbarem.« [klassik.com]

Adriana Hölszky Karawane



NCD4003

Armin Bachmann euphonium, trombone, alphorn // Claudia 
Buder accordion // Karen Leonie Leiber vocal // Christina 
Meißner violoncello // Christoph Ritter Piano // Matthias Schrö-
der drums // Klaus Wegener clarinet

»Die ‘klangwerkstatt weimar’ erforscht die kleinteilige To-
pografie dieser dynamischen Klanglandschaften bis in die 
letzten Pianissimo-Winkel, brillant und filigran. Aber kühle 
Perfektion ist hier nicht am Werk, sondern eine Lebendigkeit 
in jedem Takt, die Adriana Hölszky eine wahre Freude sein 
dürfte – wohl wissend um das Maß an existenzieller Unruhe, 
das allerorten einkomponiert ist.« [nmz]

www.klangwerkstatt-weimar.de

Adriana Hölszky  Klangwerkstatt Weimar 

... mehr Jazz bei
CACD8335
Lumberjack Big Band
DAS GELBE VOM EI
Mit Ack van Rooyen, Madeline Bell, Jiggs Whigham, 
Steff en Weber, Matthias Bender und Pheel

CACD8350
Jugend Jazz Orchester Baden-Württemberg
ALL THE WAY
30 Jahre Jubiläums CD

www.chaosrecords.de www.myspace.com/chaosbands
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